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Vermisste Schülerin: Polizei bittet um
Hilfe bei der Suche nach Samantha Fiona

Die Polizei sucht nach der 14-jährigen Samantha Fiona
Wertner aus Rodenbach. Hinweise bitte an die

Kriminalpolizei in Hanau.

Die Suche nach der 14-jährigen Samantha Fiona Wertner aus
Rodenbach hat in Hanau und dem Main-Kinzig-Kreis das
öffentliche Interesse geweckt. Die Kriminalpolizei hat die
Bevölkerung mobilisiert, um Hinweise auf ihren Aufenthaltsort
zu erhalten, nachdem das Mädchen seit dem 29. August 2024
vermisst wird.

Samantha wurde zuletzt an einem Donnerstagmorgen gesehen,
als sie das Haus im Erlenbuschweg in Rodenbach in Richtung
Schule verließ. Ihre Eltern und die Polizei sind besorgt, da sie
seither nicht mehr in ihrem Wohnumfeld gesehen wurde. In ihrer
Beschreibung heißt es, dass sie 1,63 Meter groß, schlank und
mit dunklen, glatten Haaren ausgestattet ist. Sie könnte auffällig
geschminkt erscheinen und trug zum Zeitpunkt ihres
Verschwindens ein helles, bauchfreies Top sowie eine schwarze
Jeans. Ein grauer Nike-Rucksack gehörte ebenfalls zu ihrer
Ausstattung.

Wo könnte sie sich aufhalten?

Erste Hinweise deuten darauf hin, dass sich Samantha
möglicherweise in größeren Städten wie Frankfurt, Hanau,
Aschaffenburg oder sogar Cottbus aufhält. Dieser Aspekt macht
die Suche komplizierter, da diese Orte weit auseinander liegen
und eine umfassende Koordination zwischen verschiedenen



Polizeidienststellen erfordern könnte. Es bleibt abzuwarten, ob
jemand aus der Bevölkerung wichtige Informationen zu ihrem
Verbleib beitragen kann, die zu ihrem schnellen Auffinden
führen könnten.

Die Kriminalpolizei ruft Menschen, die möglicherweise
Informationen über Samantha haben, dringend auf, sich zu
melden. Hinweise können unter der Nummer 06181 100-123 bei
der Kriminalpolizei in Hanau oder bei jeder anderen
Polizeidienststelle abgegeben werden. Eine hohe Zahl an
Augenzeugen könnte hierbei den entscheidenden Unterschied
machen, um Samantha schnell wieder nach Hause zu bringen.

Zusätzlich zu den Ermittlungsmöglichkeiten gibt es auch ein Bild
von der Vermissten, das zur Identifizierung beitragen kann.
Diese Art der Öffentlichkeitsarbeit ist entscheidend, um die
Wahrscheinlichkeit zu erhöhen, dass jemand Samantha erkennt
oder Informationen hat, die den Behörden helfen können. Die
Polizei hofft, dass durch diese Maßnahmen die Sichtbarkeit des
Falls erhöht wird und jemand den entscheidenden Hinweis
liefern kann.

Die Beamten vom Polizeipräsidium Südosthessen unter der
Leitung von Pressesprecherin Claudia Benneckenstein stehen für
Rückfragen zur Verfügung. Es ist wichtig, dass die Öffentlichkeit
im Falle von sachdienlichen Hinweisen schnell reagiert und sich
nicht scheut, die Polizei zu kontaktieren. Jeder Hinweis könnte
möglicherweise von großer Bedeutung sein.

Die Community, in der Samantha lebt, ist alarmiert und besorgt
um das Wohlergehen des Mädchens. Solche Fälle erinnern viele
an die Sorgen, die Familien in ähnlichen Situationen
durchmachen. Die Polizei arbeitet eng mit den Angehörigen
zusammen, um das Aufkommen von Panik zu minimieren und
die Suche so effizient wie möglich zu gestalten.

Die jetzige Lage ist eine ernste Mahnung an alle, aufmerksam zu
sein und gegebenenfalls zu handeln, wenn man ungewohnte



Situationen beobachtet. In einer Zeit, in der man des Öfteren
von vermissten Personen hört, ist es entscheidend, dass sich die
Gemeinschaft zusammenschließt, um Hilfe anzubieten und die
Suche nach Samantha Fiona zu unterstützen. Das gegenseitige
Augenmerk könnte in solchen Fällen entscheidend sein, um
vermisste Personen schnell wiederzufinden.

Details
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